
postnachrichten ans der alten Heimath 
Brandenburg 

A l t la n g s o w. —- Kiirzlich schick- 
te ver hiesige Gänseinastanstaltsbesitzer 
Karl Wiesemann seinen Kutscher mit 
dem Fuhrwerke nach Golzom um von 
der Kleinsehe - Fabrik Getreide ab u- 

sahren. Er übergab dem zuverlässi- 
gen Arbeiter einen Tausendmarkschein 
zur Abrechnung an die genannte 
Firma mit. Bisher ist der Kutscher 
nicht zurückgekehrt Das Fuhrwerk 
hat er in der Kleinschen-Fabrit stehen 
lassen und ist sammt dem Gelde ver- 
schwunden. Er läßt Weib unl- Kind 
zuriicL 

Colpin. ier hat im les-ten 
.Winter der kgl. xörster Kirchekt ei- 

nen Knaben von dem sicheren Tode 
des Ertrinlens unter eigener Lebens I 
gesahr aus dein Gewitter-See gerettet.i 
Für die muthige That ist dem Retterz 
jetzt die Rettungsmedaille am Band-i verliehen worden, s 

M e r t e. Die sogenannte lange; 
Brücke, die hier iiber die Freilubsts 
führt, und die seit langen Jahren einj 
Schmerzenjlind iiir unsere Gemeint-es 
war, da sie fortwährend Rebaratnreni 
ersprderte, ist jetzt durch eine neue« 
massibe Brücke ersth worden, die be-» 
reits dem Verkehr übergeben wurde. s 

Yteuda a.mm Von Spazier- r- 

gängern todt aufgefunden wurde in 
der Zinerschen Forst tin der Nähe der 
über die Michel fiihvenden Eisen- 
bahnbrtlcke) bei Nendamrn ein dem 
Arbeiterstande angehörender älterer 
Mann. Wie festgestellt wurde, han- 
delt es sich um den Arbeiter Nell aus 
Rendanikn. Er hatte seinem Leben 
durch Erkchiefzen ein Ende bereitet 

Frie eberg. Der Lehrer 
August Noael hier, der seit dem l- 
Mai 1867 an der hie gen Bürger- 
schule thiitig gewesen it, trat am It: 
Oktober in den Ruheftand.1871 
1885 war er Turnwart, und sei die- 
ftr Zeit bis heute ift er der bewahrte 
Vorsitzende des hiesigen Männer- 
Turnvereinö. Die freiwillige Feuer- 
Ivehr hat er 1880 mit gegründet nnd 
in den Jahren 1887 1889 alt- Ober- 
filhrer geleitet Einen ihm zuge- 
dachten Orden hat Noal abgelehnt. 

Ostpreussem 
Königsberg Von enen 

Fuhrwerk der Frau Gntebeiitzer Pau 
lini in Gegenberg ist auf dem Ge- 
treidemarit in Tilsit die etwa «i()jiih 
rige Frau Harder ans Königs-long 
überfahren und getödtet worden« 

Allenftein. Als Leiche ge- 
funden wurde der iltachtwiirhier Jan-- 
lonwii in dem benachbarten Lhtusen. 
Der Staatsanwalt ordnete die Le 
chenijifnung an, die wohl die Todes- 
utsarhe ergeben diirfte. Janlotnsli 
war etwa 60 Jahre alt. 

Als ein Wagen mit Umzugsgut die 
ubfallende Neu Dinser Landstraße bei 
Allenftein hinab fuhr gingen die 
Pferde durch Der Kutscher Kreiinsli 
stürzte vom Wagen und hrich dar- Ge 
nick. Er hinterläth eine Frau mit fie 
ben Kindern. 

Bartenfiein Die Einfiih 
rung des neuen Bürgermeisters Hoff 
Inann fand im Stadtver»rdneten 
fitznngeiaale in Gegenwart der stad 
tifchen Körperschaften durch den iö 
niglichen Landrath v. lkhriften statt 

Westprcussem 
Danzig. Der Schiffskapitän 

a. D. Herr ohn v. Ann beging sein 
szähtiges ienstjubiläum als Bu- 
reaubeamter des Naviaationsressurts 
ver Kaiserlichcn Werft 

Flaum Jn der Stadtw- 
okvnetewSitzung wurde Herr Kauf- 
mann Hohlweg als Beigeotdnetet, d. 
b. stellvertretend-r Bitt ums-iste- feier- 
lich in fein Amt eing- üth und Herr 
Kaufmann Ctoner als Natdmann in 
den Mofmmt gewählt 

Dir chau. Ein tödllicher Uns 
san mizwn sich auf dem Oele de( 
Fettgqsanftalt m Bahahoft Dort 
wurde tm Brunnen du etwa 40 Jahr- 
ulte Schlosses Karl Womowitz ats 
Leiche aufgefunden. M yam den 
Wasserstaad zu wollten und ist okt- 

Mutbllch dabes cum ein« Mkmtmiem 
also-glitten nnd detabmftüm. 

posclh 
Bose-L Im Juki v. J. MO- 

me du Summa Wams-u vom onst 
Um Mai-ums Adam-jäm- m Werde 
nach Unmtmtmtzunq von Most Matt 
Ue n ats Okdonaaz im Nimmt-g 
sind Wanqu han« M Nur sich 
NO M Amt-U two-m wo n » 

komm und dem M dumm« Wes 
dem Im Rossi-summquin bei 

mitoifnkw flammt-u www 
won. U u nun-mit smw III-»Im m 

Han und in NO Misiidwtmgmh 
ei tief-II soc-Um Kunststadt w- eint-de rma 
Mm im- Omamäftm Raps-sum Z« 
xsu mw IM- Qtdiädmcy Nimm-; 
Zu Zwist mitzus- Immt m tm Rud- 
fmas Mmm M von In- Ikssimsi 
mousswmfmwt IVme Wiss 
M m IMM- skii VIII-sahes- vesg 
Inaba-m Wärst-must In Ut- 
k -thNI . III-Ist ININDIM 

IOIMGIM I 

III-Uns Ja du Adams-« I 
Itczdisuismipm Linken m Ihm-ins 
pas-m m Instit-Z stum- dato 

einen Brand 2 langgestreckte Jubelt- 
aeväude nnd die Schlvefelsäueefabril 
eingeälchett. 

Belga ed. Jm Hotel »Dein 
sches Haus« in Belgard erschofz sich 
der Gntebesiyet Schilvbera aus Sims- 
tnayig. Sch. hatte ein Zimmer in 
dem Hotel leit längerer Zeit inne, er 

leate in letzter Zeit ein recht gedeiicls 
teö Wesen an den Tag- 

schleowigsdometm 
A l to n a· an bevorstehenden 

llntzunotennin sind in Altona nahe- 
zu 600 Wohnungen in der Brei-lage 
von inein- alsH 700 Mart unt-ernste- 
thet geblieben. 

Der Stadtlreis Altona zählte am 
ist« Anantt l7:t,671 Einwohner, 819 
mehr als bei Beginn deo Monats. 
Es entfallen auf die alte Stadt 120,.« 
972, auf Ottensen 42,8.«:37, auf Oths 
mai-schen 2354, auf Bahtenfeld 6745 
nnd auf Oevelgönne 763 Einwohner-. 

Bildelsdorf. Tste eiserne 
Vocheit feierten die Eheleute Hin- 
eich Knuth nnd Frau, geb. Bildt-la 
Dem Jubilvaaee sind von den Kin- 
deen 25 Enkel und von vielen 26 Ur- 
entel bescheert. 

Sohle-sten. 
Beuihen. Der erst 22 ahrc 

alte Kausmannsgehtlse Eduard cha- 
bert aus Königshiitte ist von der ie- 
stgen Straslammer wegen gewer li- 
chen Glücksspiel zu drei Monaten 
Gefängniß verurtheilt worden. Der 
Angella ,te war schon zwei Jahre Lang 
teiner eschiistigung nachgegan en. 

Brieg. Der Zuchtheius er H- 
Grosz aus Breslau, ein berüehtigter 
Eiubrecher, der hier zur Zeit eine 
Strafe verbiiszt und zur Beobachtung 
seines Geisteszustandes der hiesigen 
siadtischen Kranienanstalt überwiesen 
war, ist aus dieser entwichen. 

Hirs berg. Es wurde von 
der elettrt chen Thalbahn der Inn-oh- 
ner Worbs aus Giersdors überfahren 
und so schwer verletzt, dasz bald der 
Tod eintrat. 

Kattonzitz.- Der zum Direk- 
tor der hiesigen Oberralschule ges- 
iotihlie Dr. Bürger aus S nlpsorta 
wurde durch den Ersten Bürgermei- 
ster Pohimann im Austrage des Pro- 
vinzial-Sehullollegiums in sein Amt 
eingeführt. 

B u n zla u. Jn der Nacht wurde 
beim Uhrnmeher Vehtens in Gieß- 
mannsdors ein schwerer Eindruch ver- 
iilst, bei dem den Dieben Bd Herren- 
und 18 Damen-Uhren in die Hände 
fielen. Auch die Kasse wurde be- 
raubt. 

Flinsburg. Jn Giehren 
starb der Ortsczeistliche Pastor Neide- 
erst 51 Jahre alt, an den Folgen 
eines Gehirnschlages, der ihn getros- 
fen hatte. An jenem Tage waren 25 
Jahre seiner Amtsthätigleit vergan- 
gen und die Vertreter der Gemeinde 
erschienen zur Graiulation, als Pastor 
Fricke plötzlich zusammenbrach 

Sachsen und Thürtgem 
Magdebu rg. Der »Ein-ichs 

anzeiger« giebt die Ernennung der 
Oberiehrers am Domgymnasiuin in 
Magdeburg Prof- Bruno Abelmann 
zum vanasialdieeltor bekannt- 

««.Ilu-J Anlaß des Isiährigen Diri- 
genteniubiläums des Organisten Ltio 
Siegesriirtnd veranstaltete der Män- 
neraesanaverein »Nestor« in den Riin 
men der ,,«!iereinigung« eine Judi- 
Iiiunisieier in Form eines Festessens 
mit Ball. 

(5.n l be. Attt dem Schlusse des 
Sommertemetters durfte der Vor- 
schttltehree an der hiesigen Realschule. 
Heer Aettgr. fein goldene-z Amt-iu- 
btläum begehen. Des er nun tn den 
Ruhettand tritt, so wurde der Alt zu 
einer Atpsctsiedstetee estnttet, u de: 
tötntntlisbe Schiller n dee Aue nee- 

tannnett waren- 
Ste n c. Jn des Nacht brannte 

ote Schema des Semietdetmetttets 
Paul Oandetch vtt nat den Grund 
nieset Sie nme tntt Getkeide nnd 
Steolt Mitm. das gtdktetttdetts klet- 
neeen Leuten net-Bett Da diese inei- 
ttens nicht versichert hatten. fo ent- 
ttetjt tnnen ein etnniintztichet Ist-than 

se e bit. Es dennnte dte Itaes 
Wannendemtctte Dnsntst Ettettsenneeet 
nieder Das ektt ooe einigen Indes-n 
tn dee Mitte des Petebttchtdottee ee 
baute Indettetnvtssentent Ivne nttt 
eitlen Neuesttnnen ausgestattet Im 
Fette- tvne tn eine-n Lstnetledttppesc 
tatst-Indem TM dein ttitttttt Mknds 
tmdeettete et stets mtt neofee Schnel- 
ttsttu Um tm neune Anwe. to dies 
Mm tstnttetten tm deutet-sehe IIM 
mede Itet tu eetten nm Da ote 
Nenneeet ssukseeditd dee thntst tust. 
to betet-me nntösttted Untt Waise-, 
mitnnet Esset tsteznmutttitmsen M 

Neid Menstteeunn yedntt ttt Inkteg 
texts snt Uhu-tu Ite VII-U Matt 
neunten he tsntseduttnönttnttte tut 
Ren-et ttt now undetonnt 

Idetnttnd nnd Mute-Inten- 
Btnstent ten Ost-Ue du yet 

nottut-en tttttm Benannt-the It- 
essete Its set Onkntnkunsneentt We 
Mit nat Iebtest sum txt-Stett sit-ein« 
nuwntt ttt Mut-n etnsmnt Weben 

H «- e m e n- Iutvlnt non Its-set 
ttenwstmtetten tut tm det. t Ott« 
edited vate- tmt tetne Heimk- 

Tochter und seine odesrau mehrere 
Zchiisse til-gerieben Becker hat sich 
dann furch einen Schuß geiödtei. 
Die Tochter wurde am Halse getros- 
sen und ist bald daraus qestorben. 
Die Ehesrau blieb nnverleszi. 

D o rinnt n d. Die Besitznnq 
Amalien-Strnße 2, Eigenthum des 
Herrn W. Jtitte, ginq durch Kauf in 
den Besitz des Herrn Clemens Arens 
iiber. Der Knuspreis beträgt 51,i)(«)() 
which 

Die Eheleute Will-. Flecke, Alseni 
stmße st, feierten das seltene Fest der 
goldenen Hochzeit 

D ii s i e l d o r s. Zum Gerichts- 
assessde wurde ernannt der Referen- 
dar Dr. Wolfsgartcn im Bezirk des 
Oberlnndesgerichts zu Diisseldorf. 

Zur weiteren dienstlichen Verwen- 
dung wurden überwiesen Regierun g- 
rath Lutierbeck in Diisseldors der ö- 
niglichen Ne ierung in Schlatt-im der 
Regierung-n essvr 7 reiherr z mne von 

Fiirsteninerth in «ohannii urg und 
der Negierungöasse or Dr. Gras Adel- 
mann von Adelmannsselden der Kö- 
nigliche-I Regierung in Diisseldors. 

Saul-rücken —«— Die Firma 
L. Reppert Sohn in dem benachbarten- 
Friedrtchethal hat wegen Mangels an 

Absatz mit Rücksicht aus die vorhande- 
nen Bestände aus der Ueberpeodultion 
den gesaminten Betrieb ihrer Glasfa- 
brit aus drei Monate eingestellt. 

T r i e r. ----- Der Arbeiter Frieding 
ger aus Senningen wurde unter dein 
Verdachte, das Ehepaar Kayser in 
Esch ermordet und beraubt zu haben, 
verhaftet. 

Wattenscheid. s-- Auf der 
Zeche »Bonisatius« stürzte der Man-» 
rer Franz Schreiner aus Notthausen 
von einer Leiter herab. Schreiner 
erlitt einen S a,iibelbrueh und wurdei 
tödtlich verleht ins Krankenhaus ge-» 
ichs-sit 

» 

Usnnover und Braunocbweta i 
Bedertesa s-— BilrgermeisterI 

Haase hat sein Amt niedergele t und» 
der bisherige Rathsherr Miie ist 
Bürgermeister des hiesigen Fleckenö» 
geworden. Als neuer Rathsherr ist; 
Zinimernieister Kroosz bestätigt war-s den. » 

Braunschweig --— Der Ober- 
arzi der medizinischen Abtheilung des« 
hiesigen herzoglichen Krankenhauses,- 
Geh Medizinairath Pros. Dr. Ri- 
chard Schuz, ist in den Ruhestand ge- 
treten. 

Bremerbörde Kommer- 
zienrath Herinann Haarnah seiertei 
sein i70jahriges Geschäiigiubilaum 
Aufmerlsamteiten aller Art wurden 
dein Jubilar erwiesen. 

S a l z g i t t e r. Beim Meilen 
einer Kuh wurde die bei dein Hos- 
besihet Streiter in Ohlendori bedien- 
itete Ehefrau des Stallschweizers 
Strohbaeh von deni Thiere so ungliiii 
lich getreten, das; sie todt hintani. 

Stude· Es zog ein terres, 
aber schweres Gewitter iiber unieee 
Stadt Ein Blitzstrahl tras das mit 
Stroh aedeclte Haus des Bieriahrers 
Jamman hinter dem HohenwedeL 
welches vollständig eingeiischert wurde 

W r r d e n. Der Chef der Wein- 
istroßhandlung H Schütz- Fabrikant 
H cchiit3, stellvertretender Vorsitzen- 
der der «.Iliiit3lpariasse, feierte seineiH 
ZU. itteburtotag 

coeclelenburg. l 
Goldberg. — hier fiel der 

Gebpächter huth (Klein-Medow) in 
der Scheune vom Ballen; an den et- 

hullenen inneren Vetleyungen ist Huld 
gestorben. 

E Liiblbeen. Der Hätt-let W. 
TTlede ln Lenhow verunglieelle scheuen 
ilndem ee. als ee von elnem Rat-fuh- 
Ireelelte deinen-im so unglücklich zu 
iFnll tum. daß ee mit dem Kopf gegen 
seinen Peellleeln gelchleuveel wurde. 
i Lavinia-last Sein Widd- 
jilgee llllellxeelnlsiülnm lonnee lllezllch 
»der Schnlemncheemelleee Meluee mee- 

llellell leleen. 
Elbe-warm 

Duelle-new Jn dle unle 
lkseimg la leldlemäeseeilchee bllche 
me sek- Judee alle Wlelsschniteem 
Alma Sile-see und erkennt 

Zell-l Beim Toelllechete vee 

legte M ver Knecht Wellel Beun- 
lnnvee am Ful- und leaev an Blume 
Unmaß- 

Neuem-Muth 
Meevenleelen — m eeeelenlee 

lich la elnem Speeleeoqe nul dee 
Welche vee en den eileslete Jalous- 
lleleende leedellede Mel-met Wllselen 
sit-nebs- 

Daimn Im denkest-deuten des 
tmn maeve NO Ulslenseeqe Jus-eisum- 
eee Wen-gewann dee ersinnt Mneeeee 
eleklze lelelled Wangen- 

M a e d n e g Im des hiesigen 
meine leseev des kendxeseeen Amen 
we I nieset-seltene sue den Folgen ee 

me ’e«lieee-ee2eellung. des ee »Es-II due-et- 
mieu EN- isue time bunt m de- 
Oand jun-sogen les-Ue 

W · U . O c It O II We Im »Um 

kimähen elege«,eee:-eeeeu schnell-eleme- 
limsfsmeken M em llnselmlelnll 
Hagel-trenne- Tel OMINIMUU 

. Anstaunte-l Uns-e wes le Kindes-. 
Weise weel sum He Venle Hebel 

lsen. Man hofft den Verletzte-r am 
Leben zu erhalten. 

· 
Vesoensparmstadt. 

D a r m st a d t. —- Still nnd fried- 
lich ist wieder ein Leben in den herbst 
hinein verklungen: Pfarrer Dr. Karl 
Eigenbrodt, der seit sechs Jahren sei- 
nen Ruhesisz in Darmftadt hatte, istl 
im Elisabethenstift verschieden. l 

Groß ·- Getau. --—- Weil er in’ 
feiner Arbeitsstelle in der Konservat- 
fabrit »Helo«eria« entlassen worden1 
war, versuchte sich der Arbeiter WJ 
Schasfner von Groß-Getan von ei- 
nem Eisenbahnznge überfahren zu 
lassen. Er wurde aber noch rechtzei- 
tig an seinem Vorhaben gehindert. 

h e u s s e n st a m m. —»--Hier ist das 
ssechs Jahre alte Söhnchen des Adam 
:Ammerfchläger aus dem Fenster ge- 
stürzt, sodaß infolge der Verletzun- 
ngn der Tod eintrat- 

Kloppenheim » Hier wurde 
Bürgermeister Andreas Kiiehm der 
bereits seit 36 Jahren der Gemeinde 
vorsieht, zum siinsienmal einstimmig 
wiedergewiihli. 

Baden. 
Bisoffingen a. Kaiser-stahl. 

Im Kreise ihrer Kinder, Großtinder 
und Urgroszlinder feierten die lkbes 
leute Georg Rinller und Frau gev. 
Flnhbacher in voller Rüstigkeit ihre 
goldene Hochzeit. 

Donanefchingen. Nach 
jahrelanger, verdienstvoller Schöng- 
teit in der fürstlich Fiiritenbergischen 
Kammer tritt Knmmerprii ident Däns 
zer von seinem Amte zuriet nnd ste- 
delt nach Freiburg liber. Sein Nach- 
folget wird Kammerrath Minzig in 
Berlin. 

Sachsen. 
D re ed e n. --—- Es sind 40 Jahre, 

dafz Frau Anna Kleeberg und Herr 
Oeiar Kieeberg die Firma A. Mee- 
berg, Kurbelstielereigefchöft, Wollen- 
und Tritotagemhandlung u. s. w» 
hier, Annenstraße No. 9, gegründet 
haben- 

Adorf, Zwischen Hund-grün 
und Adorf wurde der in Unterioursch- 
nitz wohnbafte Besenbinder Lipperi 
mit obgefahrenem Kopfe auf dem 
Babntörper aufgefunden. Anschei- 
nend liegt Selbfimord vor. 

A r n o d o r f. s- Landtagsabge- 
ordneter Gutsbesitzer Träber wurde 
vom Gemeinden-the einstimmig auf 
toeitere 6 Jahre als Gemeindevorstand 
wiedergewählt. 

Aue. ·-—- Der bei der Firma B. 
Hiltmann hier beschäftigte Schnitt-— 
nnd Stanzenbanerlehrling Sommer 
hat sich bei seinen Arbeiten so ausge- 

geichneh dasz ihm von der Prüfungs; 
onimission der Kreishanptmannschaft 

Zsoicfau dnei Einjähkig-Fceiivilligcn- 
Zeugniß ertheilt wurde. 

S e b n i tz.-ss--«Hier wurde der Haus- 
besifzer, Webermeifter und Bürger G. 
Puttrich erhängt aufgefunden. 

W a l d h e i m. -— Pfarrvilar Wal- 
ther Biittner in Großgrabe bei 

Schlorpnitz wurde lzum Pfarrer flir 
Reingdorf gewählt. 

Oe de ra n. Beim Trank-dort 
eines Stiere wurde der Fleifcher Sa 
cher an einen Baum gedrückt nnd 
schwer verletzt. 

Pterha ver wrian — san oem 

Grabe seiner Mutter erschoß sich ver 
Gastwirth Aurich aus Freiberg. 

Weißenberg.—Deaniiritens 
machergehilfen Preiß in Weißenberg 
wurde fiir Errettung eines Kindes 
vorn Tode des Ertrtntens eine Geld- 
belobnunq bewilligt. 

Fisches-am —- Dem Spinnereis 
besiner Johann G. Bodensee wurde 
die Urkunde iiber das ihm einstimmig 
ertheitte Eheenbtirgerrecht der Stadt 
sichs-pai- dutch Deren Bürgermeister 
Dr. Schneider irre Miiein der Mii- 
gtiedec der ttirotemen mit-girrt über- 
reicht. 

Zwian u. Das Schwueqertcht 
oemrtdeliir den 25 eHirt-re otten vor- 

veitrniten Fabrilardeiter P. Ironie 
art: Odertrenzwis wegen Reanoitiis 
tunn in flirrt Fällen zu 9 Jahren 
Zuchthaut 

s 

DIRUL 
M iuutpein Die Zier-in Franz 

stagniieh heitupteetemniev und Oe 
sei-muten s Fabrik eouroe met der 
zugunstteitung in Wien tut taume- 
ioeeonoe Iris-mer mit ver worden-n 
Mermiiie entgegentritt 

Knie-Ho- Dter Im M her 

editisee eines weinretrnmxrnte in 
der Minos-. Uns-nen- Itoievd Brust 
me. der in sen reitet-sen Lesen sein 
then n site. erweise-. 

Ironie-bauten tw- U 
Monate- tsm Burgemeister sinnt 
man-r Dirnen-r- iset see Nenn-km 
neues-e see sie-um Oliv Ueber sum 
Einem-terrestr oee Markte-e gestrehlt 

Docddreesr Bei wer item« 
rennmterei wurde ver Mitreise-Hex um« 
Wetter erfunden Athen hat M Mk 
eetr vom MHW mit-Mem Este-»F 
neue-umher Mithin m German-H 
ne nie Unter »Mir i setiwnlienounp set der. 
Sie-eisernen der Leide sei Soldaten 

Reiß des hiesigen Jägerbaiaisi0116, 
der während einer Operation verstor- 
ben mar, wurde festgestellt, daß Reiß 
mit chronischen Leiden behaftet war. 

A kzihofen —- Dee Pein-Hide- 
geni ließ der in bedrängten Verhält- 
nissen lebenden Giiiietoiviiiwe Mai 
ein Kaiser dahier bei Nemnatit i. O. 
eine Unieestiiyung von 100 Mark zu- 
kommen. 

Æiiktkcnibckg. 
Siu i i ga e t. Beim Rangiren 

auf dem Güiekbabnhof in ilntekiüki 
heim wurde der 25 Jahre alte Brent- 
iee Max Hoeeih von Fellbach von ei- 
nein Wagenpusset erfaßt und zu Bo- 
den geworfen, wobei ihm beide Unter- 
scheniel abgefaheen wurden. 

A i ch b a ld e n. —---- Mit-glich ist das 
dem Raimund anp geiyötige An- 
wesen in Patzelle Bratnbach bei Hei- 
ligenbeonm Gemeinde Aichhalden, 
vollständig niedergeht-anni, 

B ö t st i n g e n. W Ivntven 

zwei Kinder des Schmiedes Jof. Rapp 
im Alter von 2 bis 4 Jahren ver- 

mißt- Später fand man beide nach 
längerem Suchen im Nectar. 

Niittinqen Ein junger 
Mensch Namens Viittnek machte im 
Uebeemnth tnenetische Uebunnen mn 

Geländer der hiesigen Neckntbeilcke 
Dabei stürzte er in den Nektar hinnn 
tee nnd verletzte sich so schwer-, daß et 

auf dem Transport in die chkeutgische 
Klinit Tllbingen gestorben ist 

HEROHUUIVIMCGM 
Straßburg Der Geheime 

Oberregierungsrath a. D. Alexander 
Geifeler in Straßburg ist in einem: 
Alter von über 78 Jahren verstorben. 

Delme. hier starb die 101iih- 
rige Anmlie Nomme in Fontenh an 
den Folgen schwerer Brandwunden. 
Sie hatte Nachmittags eine Zie e ge- 
hiitet und hatte mit einem ilsö eigen 
Jungen ein Feuerchen aus Kartoffel- 
stauden gemacht nnd war dem Feuer 
zu nahe gekommen. Die Kleider brann- 
ten an und das arme Kind lief nach 
dem Dorfe zu im guten Glauben, die 
Flammen dadurch zu ersticken. Eli fiel 
zusammen in einem Kieefeld Ein 
Mann, der in der Nähe Kartossfel aus- 
machte, lam ihr zu Hülfe, er ticlte die! 
Flammen und brachte das Kind nach 
Hause. Ein Arzt wurde gerufen. Die- 
fer lonnte die Schmerzen des Kinder 
nur etwas lindern, es aber nicht vom 

Tode retten. 
M e r l e n b a eh. Es feuerte der 

Bergmann Josef Bardozel auf seine 
Geliebte, die liziiihrige Tochter Var- 
bara des Fuhrmanno P. Ditsch Ineh 
tere titenolverschiisse ab und tiidtete 
sie durch drei Kugeln, die in den muss 
gingen. Das Motiv zu der thatl 
scheint darin zu suchen zu sein, dai » 

der Vater des Mädchens die Liebschaft» 
nicht duldete. Der Thäter ist flüchtig.« 

Metz. -An einem Neuban am 

Hauptbahnhof stiirzten zwei Arbeiter 
infolge Brucho eines Laufbretteö en 

die Tiefe und erlitten schwere Ver 
letznngem denen einer, Jean Barth, 
bereits im Krankenhanse erlegen ist« 

Ildetnpkalz. 
W a l d s a s s e n. Die Buch- 

drinterei nnd der Verlag der »Ganz- 
Zeitung« dahier ist durch Kauf ane- 

dem Befitze des Herrn August sitee 
mann an den Bnchlsändler Alberi An- 
gerer in Weiden übergegangen. 

W i n dein Der 55 Jahre alte 
istostbote Johannes Zangmeifter innr- 

de, als er ani hiesigen Vahnhnse dass 

Geleise überschreiten wollte« von einem» 
lfilzuge überfahren und ans der 

Stelle getödtet. 
Memimrs 

Dienst » An bee Schienen- 
mäbie des Denn F. Reding iii dee 
in den sechziger Jahren stehende Ae- 
beiiee Penning. reines-use. iiidiiich 
vernommen 

Dei Art-ein Ang. Wilh welcher 
die-fee Tage n Mike a. d. Uh« von 
dein verwieien Lucien Bude-ei 
durch Messeeiiiche verwundei werdet-. 
M feinen Beet-knan erlegen. . 

Memicdsvmm 
! 

Budnpeil Jni hause des» 
Mnichineniiibeiinnien iiiiiei eeieaniien 
dessen sind nnd die Magd nach dein 
Genus m Sappe. Dei Moeiinnei 
nnd ieieee Jena« die M- yosin-i znnr 
Wien inneeen iie n vie cui-se und; 
die suche-en Spei en nnieeindeit M» 
Miie M brenne. das nile iUeeiOiei 
inii Indiiinni seeniiiei Date-. Dem 
Lkijiiseise. eins Wien gediieiine Mit-F densniisedes Mneie Wissens-. im is i 
sie-Wiss Miiiedm iii nnd deeføigii 
wied, woiiie nne Mute die same die J 
nniie sowie-. 

ei in e c I o. Du iesniiiiieisee 
Weisenin see-Mein Ni iiiii in Ieei 
wein-eind- ifiieeogv nne eines eine-i 
tiniiniiiden iietmise im »den nennen 
nun. Fee Unsere M ein miteiin 
how-use- Iitiiiee We. nsnsde seini 
Les-ei ins-weise von see eeiien in dies 
eciiie Weis fee-Mi- Tiee Miene Mi 
see Rande si- in Demn« Ns ee ists-i 
eeunkie 

see z. Des nedeiieioie Weis 

kige Franz Rosenhauer verübte hier 
Selbstinord, indem er ein Piickchen 
mit Sand an einem Draht befestigte, 
und es aus die Stattstromteitung 
wars während et den Draht in der 
Hand festhielt. Nosenbetger muß so- 
sokt todt gewesen sein. Der Leichnam 
zeigte statte Brandwunden. 

J n n s b k u et. Der hier anne- 
stellte Zeichnet August Seidt, ein be- 
tanntek Alpinist, ist in der Brenta- 
atuppe mit zwei anderen Tauttsten 
abgesttitzt Seidl ist todt. Die ans- 

deren sind leicht verteyL 
Klagensutt. Der Prosessor 

am hiesigen Gnmnastum Leopold Ko-- 
tetba tst bei einer Tour aus den Pres- 
diaetstuhl abgestittzt und wurde mit 
schweren Bei-Wangen am Kopfe ge- 
bargen- 

i Ikctc Itsdtco 
it ei b e et. Die drei Will-dich 

die mit der Pötentyee Fell-matt den 
Nester Freitag, der tie zn Pferde ver 
tolqt hatte, vom Pferde herunterlchot 
len, hol-en auf der weiteren Flucht 
noch eine schwere Bluttnt verltbt. 
Der Förlter iltöver aus Tantenhagen 
ttellte die Wilderer-, die auch hier lo- 

-foet Feuer geben« Der Beamte wur- 
lde to ungliietlich getrol en, da , ee au- 

genbltctljch todt war- te T «ter lind 
abermals entkommen. 

Schweiz. 
Ba se l. —-— Oberst Albert Tracht- 

»lee, Direktor der Basler Versiche- 
rungsgeselllchatt gegen Feuers-Damm 
ist nach längecem Leiden tm Alter 
von 74 Jahren gestorben. 

La Chaux - de « Feind-. — 

Es gerieth im hiesigen Bahnhpf der 
Weichenlteller Georg Beguin unter 
einen Eisenbahnwagen Er wurde 
bewußtlos und in bedenklicher-i su- 
stande hervorgezogem Dein Unglück- 
iichen wurde der linke Fuß diillig zer- 
malmt. Außerdem ist er am Kot-se 
verwundet. Er wurde sosort in das 
Spital übergeslihrt, wo zur Amt-ma- 
tion des Gliedes geschritten werden 
mußte. Begutn ist ungefähr 80 Jahre 
alt, verheirathet und Vater eines Kin- 
des. 

Deutschlands größte Kaserneni 
anlage besindet sich im Kieler Stadt- 

»teil Wit, eine stirmliche Militiirstadi 
linit eigener evangelischer Garnisons 
Itirche, Lazarettanlagen usw. und voll- 
! ständig von dem bürgerlichen Staditeil 
Juetrennd An das den Mittel unlt der 
Anlage bildende Stabilgebaude rnii 
dem hohen Signalturtn reiben sich Fu beiden Seiten nicht weniger als il 
Kasernem 4 Wirtschafts ebäude und 
ebenso viele Ererzierlkäuiey die zu- 
sammen ein den Kartnenplay um- 

gebendeti riesiges Rechten bilden. 
Außerhalb dieses Gebäudelaniplexes 
liegt eine Anzahl großer Familienhau- 
se1«, das Garntsonverwaltungsgebiius de, die Kirche sowie die An age zur 
Klärung der täglich ca. 1000 Unbil- 
tncter silbwässey sowie die Lazarettam 
lagen, die allein einen Kostenauswand 
von nahezu il Millionen Mart verur- 

sacht haben. Die ganze Riesenanla e 

ist in den letzten zehn Jahren geschni- 
sen. Jetzt erhält sie aberman eine 
Erweiterung durch die neue Jn e- 

nicnr und Deckossizierschule sitt ie 
Ostseestation, site die die Stadt ein 
lsmon Quadrattneter großes Grund- 
stitcl tostenlas hergegeben hat; trotzdem 
sind die Baulosten auf 2,l Millionen 
Mart veranschlagt- 

—-- Der Schias des Kindes dars lei- 
nr Störung ersahren, ani wenigsten 
eine gewaltsame, wie durch herausrei- 
sxen aus demBett, poltertidesGeriiusch, 
unllrö Licht usw. Man vermeide 
überhaupt. ro zu weiten und steile sich 
daher auch nicht an das Vettchen eines 
srislasrnden Kindes-, um e- starr anzu- 
spnen wodurch es beunrndigt wird. 
Uivkssesrlssikd siiil iliilisimö iiirjji Mic 
liii Oiingiinge, sondern siir alle Kin- 
tser tsia in 7 Jahren Nach den ersten 
Jahren loniuit man allerdings uil til 
die Lage· sie weiten zu Iniissen. doch 
lau diro iteto ianit geht-eiteln indem 
nun sie lseisu Warnen rnsl oder leise 
smitirt luisnit ice niiiit unisidreliriy 
»in-i teil-it ter akuiien titulierte site die 
Werden nirtit nut til. 

«.-tu dem :".7 titlwneter langen« 
Ins tertirkelteliten Triebe-· irr den 
link-en uun Wut ist-list. hat ninn im) 
Jst-te neailsrllet 

Jus Norden Lidottlnnde und 
Eiern-eilen- luiut nun tein Mel-eilte. 
i-« Futnldi in letsmeu »der wiss 
wie-reine reis 

Wut-gwashi- 
wimm- 
I WZWMWMM s« sit-Wai- 
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